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PRODUKTBESCHREIBUNG

1. Kochfeld
2. Bedienfeld - kochfeld

1

2

ELEKTRISCHER ANSCHLUSS

Schließen Sie den Backofen erst nach dem Kochfeld an das Stromnetz an.
• Schrauben Sie die Mutter der Erdungsschraube (A)  von der oberen Backofenabdeckung ab und ziehen Sie das gelb-grüne Haupterdungskabel 

durch, ohne die Unterlegscheibe abzunehmen. Ziehen Sie die Mutter auf der Schraube gut fest. Schließen Sie das andere gelb-grüne Erdungskabel 
in der Erdungsschraube (B) an.

• Schließen Sie die Verbindungsstecker des Kochfelds (C und D) an die Buchsen des Backofens (E) an. Achten Sie dabei auf die Farbentsprechung und die 
Ausrichtung der Führungen, die auf der Steckeroberseite sichtbar sind.

• Drücken Sie die Verbindungsstecker bis zum Anschlag in die Buchsen und lassen Sie die Zunge einrasten.
• Decken Sie die angeschlossenen Kabel mit einem Metalldeckel (F) ab. Achten Sie darauf, dass die Kabel dabei nicht unter dem Deckel eingeklemmt 

werden.
• Drehen Sie die zwei Schrauben (G) ein und ziehen Sie sie fest, bis der mit dem Backofen gelieferte Metalldeckel fest sitzt.
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BEDIENFELD - OFEN

A B C D EF

BEDIENKNÖPFE DES KOCHFELDS
A. Kochfeld vorne links (*)
B. Kochfeld hinten links (*)

C. Kochfeld hinten rechts (*)
D. Kochfeld vorne rechts/FLEXI DUO (*)
E. Kochfeld-Betriebsanzeige
F. Position der Kochzone

Bitte beachten: Alle Bedienknöpfe sind versenkbar. 
Drücken Sie den Bedienknopf mittig ein, um ihn 
aus der Versenkung zu holen.

(*)
Knopf A: Das Drehen des Knopfs auf “FLEXI“ aktiviert die FLEXI DUO Funktion nicht 
Knopf B: Das Drehen des Knopfs auf “FLEXI“ aktiviert die FLEXI DUO Funktion nicht 
Knopf C: Das Drehen des Knopfs auf “FLEXI“ aktiviert die FLEXI DUO Funktion nicht 
Knopf D: Das Drehen des Knopfs auf “FLEXI“ aktiviert die FLEXI DUO Funktion 

BEDIENFELD  - KOCHFELD

1

2

5
3

6 9
4 7

8

1. Ausgewählte Garstufe
2. Anzeige Kochzonenauswahl
3. Booster Auswahltast

4. Position der Kochzone
5. Kurzzeitwecker-Anzeige
6. Kurzzeitwecker-Einschalttaste

7. Kurzzeitwecker-Einstelltasten
8. Anzeigeleuchte - Tastensperre aktiv
9. Tastensperre – 3 Sekunden
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TÄGLICHER GEBRAUCH

ZUBEHÖR

TÖPFE UND PFANNEN    
Ausschließlich Töpfe und Pfannen aus 
ferromagnetischem Material verwenden, die für die 
Verwendung mit Induktionskochfeldern geeignet sind: 
• Töpfe und Pfannen aus emailliertem Stahl
• Töpfe und Pfannen aus Gusseisen
• zum Kochen mit Induktion geeignete, spezielle 

Töpfe und Pfannen aus Edelstahl
Um festzustellen, ob ein Topf geeignet ist, diesen auf das Symbol  überprüfen 
(normalerweise auf der Unterseite eingestanzt). Es kann ein Magnet verwendet 
werden, um zu überprüfen, ob Töpfe magnetisch sind. 
Die Qualität und die Struktur des Topfboden kann die Kochleistung 
verändern. Einige Angaben über den Durchmesser des Bodens entsprechen 
nicht dem tatsächlichen Durchmesser der ferromagnetischen Ober�äche.

Bei einigen Töpfe und Pfannen ist nur ein Teil des Bodens aus ferromagnetischem 
Material mit Teilen aus anderem Material, das zum Kochen mit Induktion 
nicht geeignet ist. Diese Bereiche können sich auf verschiedene Stufen oder 
mit geringeren Temperaturen aufheizen. In bestimmten Fällen, in denen der 
Boden hauptsächlich aus nicht ferromagnetischen Materialien besteht, erkennt 
das Kochfeld möglicherweise die Pfanne nicht und schaltet die Kochzone daher 
nicht ein.

Verwenden Sie für einen optimalen Wirkungsgrad stets Töpfe und Pfannen 
mit �achem Boden, der die Wärme gleichmäßig verteilt. Wenn der Boden 
uneben ist, wirkt sich dies auf Leistung und Wärmeleitung aus.

Leere Töpfe oder Töpfe mit einem dünnen Boden
Bei eingeschaltetem Kochfeld keine leeren Töpfe oder Pfannen verwenden. 
Das Kochfeld ist mit einem internen Sicherheitssystem ausgestattet, das 

NEINOK

kontinuierlich die Temperatur überwacht und es aktiviert die Funktion des 
“automatischen Abschaltens“ bei hohen Temperaturen. Bei der Verwendung 
mit leeren Töpfen oder Töpfen mit dünnen Böden kann die Temperatur sehr 
schnell steigen und die Funktion des “automatischen Abschaltens“ kann 
nicht sofort ausgelöst werden, wodurch das Kochgeschirr oder die Kochfeld-
Ober�äche beschädigt wird. In diesem Fall nichts berühren und warten bis 
alle Komponenten abgekühlt sind.
Sollten Fehlermeldungen erscheinen, das Servicezentrum kontaktieren. 

Minimaler Durchmesser des Topf-/Pfannenbodens für die 
unterschiedlichen Kochstellen 
Verwenden Sie Töpfe mit einem geeigneten Mindestdurchmesser, um den 
einwandfreien Betrieb des Kochfelds sicherzustellen (siehe nachstehende Tabelle).
Verwenden Sie stets die Kochzone, die dem Mindestdurchmesser des Topfbodens 
am besten entspricht.
Stellen Sie den Topf auf und stellen Sie sicher, dass er schön mittig auf der 
verwendeten Kochzone steht.
Es wird empfohlen, keine Töpfe zu verwenden, die den Rand der verwendeten 
Kochzone überschreiten.

Mindestdurchmesser
100 mm 120 mm 200 mm150 mm

ADAPTER FÜR TÖPFE UND PFANNEN, DIE NICHT FÜR INDUKTION 
GEEIGNET SIND
Mit diesem Zubehör können Töpfe und Pfannen verwendet werden, die 
nicht für Induktions-Kochfelder geeignet sind. Es ist zu berücksichtigen, 
dass seine Verwendung den Wirkungsgrad und folglich die Zeit zum 
Erhitzen von Speisen beein�usst. Die Verwendung sollte begrenzt sein, 
da die auf seiner Ober�äche erreichten Temperaturen erheblich vom 
verwendeten Kochgeschirr, der Ebenheit und der Art des Garguts abhängen. 
Die Verwendung eines Topfes oder einer Pfanne mit einem kleineren 
Durchmesser als die Adapterscheibe kann dazu führen, dass sich Hitze staut, 
die nicht auf das Kochgeschirr übertragen wird. Dies könnte sowohl das 
Kochfeld als auch die Scheibe schwärzen. Passen Sie den Durchmesser Ihres 
Kochgeschirrs und des Kochfelds an den Durchmesser des Adapters an.

POSITIONIERUNG
Gewünschte Kochzone mit Hilfe der Positionssymbole aus�ndig machen.
Die Symbole des Bedienfelds nicht mit dem Kochgeschirr bedecken.

Bitte beachten: In den Kochzonen in der Nähe des Bedienfeldes ist es ratsam, 
Töpfe und Pfannen innerhalb der Markierungen zu halten (dabei sollten 
sowohl die Unterseite der Pfanne als auch die Oberkante berücksichtigt 
werden, da diese dazu neigt, größer zu sein).
Dies verhindert eine übermäßige Überhitzung des Touchpads. Zum Grillen 
oder Braten bitte, wenn möglich, die hinteren Kochzonen verwenden. 

AKTIVIERUNG/DEAKTIVIERUNG DER KOCHZONEN UND EINSTELLEN 
DER LEISTUNGSSTUFEN
Das Bedienfeld des Backofens verfügt über 4 Bedienknöpfe, mit denen das 
Kochfeld betrieben wird.
Die Bedienknöpfe des Kochfelds sind mit einer Zi�ernskala markiert 
entsprechend der verschiedenen Leistungsstufen.

0                                   9   8   7   6   5   4   3   2   1

Zur Aktivierung der Kochzonen:
Stellen Sie den Topf auf die gewünschte Kochzone und wählen Sie durch 
Drehen des Knopfes im Uhrzeigersinn die gewünschte Leistungsstufe. 
Jede Kochzone hat verschiedene Leistungsstufen von “1“ (niedrigste Stufe) 
bis “9“ (höchste Stufe).
Wird ein Schalter auf eine Leistungsstufe von 1 bis 9 eingestellt, so leuchtet 
die Kochfeld-Betriebsanzeige auf.

ERSTE INBETRIEBNAHME DES GERÄTS

Beim ersten Einschalten müssen alle Bedienknöpfe des Ofens in der “0”- 
Position stehen.



Das Display zeigt die Stufe nach Kopfposition an und der angezeigte Wert 
wird entsprechend der Knopfdrehung aktualisiert.

Leistungsanzeige
Anzeige der gewählten Kochzone

WICHTIG! Wenn die "0" auf dem Kochfeld-Bedienknopf mit dem "0. " Symbol 
auf dem Ofenbedienfeld übereinstimmt, gibt es keine entsprechenden 
Funktionen; daher schaltet sich die Kochzone aus.

WICHTIG: Wenn der Topf nicht geeignet oder nicht richtig auf der Kochzone 
aufgestellt ist, blinkt das “ ” Symbol auf dem Display. Wird nicht innerhalb 
einer Minute ein geeigneter Topf verwendet oder den Topf richtig 
aufgestellt, erscheint das “ ” Symbol dauerhaft auf dem Display. An diesem 
Punkt muss zur erneuten Aktivierung der Kochzone der entsprechende 
Ofen-Bedienknopf auf “0” gedreht und dann die gewünschte Leistungsstufe 
gewählt werden.

Zur Deaktivierung der Kochzonen:
Drehen Sie den Bedienknopf auf “0“.
Die Kochzone schaltet ab und die Restwärmeanzeige “H” kann auf dem 
Display erscheinen.

BITTE BEACHTEN SIE HIERBEI: Falls sich das Kochfeld unerwartet von 
selbst ausschaltet, nicht mehr auf die Bedienelemente reagiert oder 
nach einem Stromausfall, drehen Sie alle Bedienknöpfe des Ofens auf 
“0”, um die Garfunktionen wiederherzustellen.

VERKNÜPFUNG DER KOCHZONE MIT DEN BEDIENELEMENTEN
Gewünschte Kochzone mit Hilfe der Positionssymbole aus�ndig machen.    

Symbole auf dem Ofenbedienfeld geben an, welche Kochzone 
durch jeden Knopf gesteuert wird.

 Symbole auf dem Bedienfeld des Kochfelds zeigen an, welche 
Kochzone durch welche Berührungstasten gesteuert wird.

 KOCHFELD BEDIENFELDSPERRE
Diese Funktion kann nur bei ausgeschaltetem Kochfeld oder nach dem 
Ausschalten des Kochfelds aktiviert werden und nur, wenn sich alle vier 
Bedienknöpfe des Kochfelds auf der Leistungsstufe “0” be�nden.

Zum Sperren des Bedienfelds des Kochfelds und zur Vermeidung seiner 
versehentlichen Aktivierung, halten Sie die Taste Bedienfeldsperre 3 
Sekunden lang gedrückt.
Ein Piepton und ein Warnlicht über dem Symbol zeigen an, dass diese 
Funktion eingeschaltet wurde. 
Das Bedienfeld des Kochfelds ist gesperrt. 
Werden die Bedienknöpfe bei aktiver Bedienfeldsperre gedreht, wird ein 
akustisches Signal abgegeben. Das Drehen des Knopfes in die “0”-Position 
stoppt den Alarm. 
Zum Ausschalten der Bedienfeldsperre des Kochfelds die Tastensperre-
Taste  wieder 3 Sekunden lang drücken.

 MINUTE MINDER 
Die Funktion schaltet die Zone nicht aus.
Verwenden Sie den Kurzzeitwecker, um eine Zeit von maximal 99 Minuten 
einzustellen. Zum Einschalten der Kurzzeitwecker-Funktion drücken Sie die 
Taste mit dem Uhr-Symbol (  ) und stellen die gewünschte Zeit mit den 
“+”/−” Tasten ein. Nach Ablauf der eingestellten Zeit ertönt ein akustisches 
Signal. Zum Ausschalten des Kurzzeitweckers drücken Sie die Taste mit 
dem Uhrsymbol mindestens 3 Sekunden lang.
Schnellauswahl: 60 Minuten werden schnell durch Drücken der “−” Taste 
nach dem Drücken des Uhrsymbols eingestellt.

 SCHNELLAUFHEIZFUNKTION (BOOSTER)
Diese Funktion ermöglicht die maximale Leistungszufuhr (z. B. um Wasser 
sehr schnell zum Kochen zu bringen).

Zur Aktivierung der Booster-Funktion
• Drehen Sie den Bedienknopf (Stufe 1 bis 9) am Ofen, der der gewählten 

Kochzone entspricht. 
• Drücken Sie die  Taste (“P” erscheint auf dem Display)
Nach 5 Minuten wird die Booster-Stufe automatisch verringert und auf die 
zuvor mit dem Bedienknopf ausgewählte Leistungsstufe zurückgesetzt.
Zum Optimieren der Garzeit empfehlen wird, das Einstellen der Leistung 
mit dem Bedienknopf auf Stufe 9, bevor die Booster-Funktion aktiviert wird.

FUNKTIONEN

FLEXI DUO
Die “FLEXI DUO“-Funktion ermöglicht, zwei Kochzonen miteinander 
zu kombinieren und diese mit der gleichen Leistung zu verwenden, um 
ihre gesamte Ober�äche mit einem großen Topf abzudecken oder nur 
teilweise mit einem runden/ovalen Topf. Zum Einschalten der FLEXI DUO-
Funktion drehen Sie den Knopf am Ofen (D) auf die “FLEXI”-Funktion. 
Das rechte vordere Display zeigt F. Drehen Sie den Bedienknopf (C) am 
Ofen auf die gewünschte Leistungsstufe von 1 bis 9. Die beiden rechten 
Displays zeigen die mit Knopf (C) gewählte Leistungsstufe. Zum Wechseln 
der Leistungsstufe (von 1 bis max. 9) drehen Sie den Bedienknopf (C) am 
Ofen. Die Funktion bleibt stets an, und wenn nur ein Topf verwendet wird, 
kann dieser über den gesamten Bereich verschoben werden. Ideal zum 
Garen mit ovalen oder rechteckigen Töpfen oder mit Topfträgern. Zum 
Ausschalten der FLEXI DUO-Funktion drehen Sie den Knopf am Ofen (D) 
auf die Stufen 0 1 2 …9.

WICHTIG: Stellen Sie die Töpfe so in der Mitte der Kochzone auf, dass sie 
wenigstens einen der Referenzpunkte abdecken (wie nachstehend gezeigt).

ANZEIGEN

 RESTWÄRME
Wird “H“ am Display angezeigt, ist die Kochzone heiß. Die Anzeige leuchtet 
auf, selbst wenn die Zone nicht eingeschaltet war, jedoch durch die Hitze 
aufgrund der Verwendung nebenliegender Zonen aufgeheizt wurde bzw. 
weil ein heißer Topf darauf abgestellt wurde.
Wenn die Kochzone abgekühlt ist, erlischt das “H“.

 FALSCH POSITIONIERTER ODER FEHLENDER TOPF 
Dieses Symbol erscheint, wenn der Topf zum Induktionsgaren nicht 
geeignet ist, nicht richtig positioniert ist oder nicht die angemessene Größe 
für die ausgewählte Kochzone besitzt. Wird innerhalb von 60  Sekunden 
nach der Auswahl kein Topf erkannt, so schaltet sich das Kochfeld 
automatisch wieder aus.
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GARTABELLE

Der Kochtisch liefert ein Beispiel für den Kochtyp für jede Leistungsstufe. Die tatsächlich abgegebene Leistung jeder Leistungsstufe hängt von der Größe 
des Kochfelds ab.

LEISTUNGSSTUFE ZUBEREITUNGSART EMPFOHLENE VERWENDUNG 
(Die Angabe ergänzt Ihre Erfahrung und Kochgewohnheiten)

Maximale 
Leistungsstufe

P Schnelles Erwärmen (Booster) Ideal zum schnellen Erwärmen von Speisen bis zum schnellen Sieden von Wasser 
oder schnellen Erhitzen von Gar�üssigkeiten.

8 − 9 Braten − Sieden Ideal zum Andünsten, Ankochen, Braten von Tiefkühlkost, schnellen Sieden.

Hohe 
Leistungsstufe

7 − 8 Schmoren − Anbraten − Sieden − 
Grillen Ideal zum Andünsten, Sieden, Garen und Grillen (für kurze Dauer, 5-10 Minuten).

6 − 7 Schmoren − Garen − Köcheln − 
Anbraten − Grillen

Ideal zum Andünsten, Sieden, Garen und Grillen (für mittlere Dauer, 10-20 
Minuten), Vorwärmen von Zubehör.

Mittlere 
Leistungsstufe

4 − 5 Garen − Köcheln − Anbraten − 
Grillen

Ideal zum Köcheln, leicht am Köcheln halten, Garen (für lange Zeit). Teigwaren 
ziehen lassen.

3 − 4
Garen − leichtes Köcheln − 
Eindicken − Ziehen lassen 

Ideal für lange Kochzeiten (Reis, Saucen, Braten, Fisch) in Flüssigkeit (z. B. Wasser, 
Wein, Brühe, Milch) und um Teigwaren ziehen zu lassen.

2 − 3 Ideal für lange Kochzeiten (weniger als ein Liter Volumen: Reis, Saucen, Braten, Fisch) 
in Flüssigkeit (z.B. Wasser, Wein, Brühe, Milch).

Niedrige 
Leistungsstufe

1 − 2
Schmelzen − Auftauen − 

Warmhalten − Ziehen lassen

Ideal zum Aufweichen von Butter, zum Schmelzen von Schokolade, zum 
Auftauen geringer Mengen an Lebensmitteln sowie zum Warmhalten von zuvor 
gekochten Speisen (z. B. Saucen, Suppen, Minestrone).

1 Ideal zum Warmhalten von frisch zubereiteten Speisen, zum Ziehenlassen von 
Risotto und zum Warmhalten von Geschirr (mit für Induktion geeignetem Zubehör).

Leistungsstufe 
Null 0 Abstell�äche Kochfeld in Position Standby oder aus (nach dem Garen kann noch Restwärme 

vorhanden sein, wird durch ”H” angezeigt).

WARTUNG UND REINIGUNG

!
WARNUNG
• Verwenden Sie keinen Dampfreiniger.
• Stellen Sie vor der Reinigung sicher, dass die Kochzonen abgeschaltet sind und dass die Restwärmeanzeige (“H“) nicht 

angezeigt wird.

Wichtig:
• Keine Scheuerschwämme oder Topfkratzer verwenden, da sie das Glas 

beschädigen können.
• Das (abgekühlte) Kochfeld nach jeder Verwendung reinigen, um 

Ablagerungen und Flecken von Speiseresten zu entfernen.
• Verwenden Sie nur einen Schaber, wenn Rückstände am Kochfeld 

kleben. Befolgen Sie die Herstelleranweisungen für den Schaber, um 
ein Zerkratzen des Glases zu vermeiden.

• Zucker oder stark zuckerhaltige Speisen können das Kochfeld 
beschädigen und müssen sofort entfernt werden.

• Salz, Zucker und Sand können die Glasober�äche zerkratzen.
• Ein weiches Tuch, Küchenrolle oder ein spezielles Reinigungsmittel für 

Kochfelder verwenden (die Herstellerangaben beachten).
• Verschüttete Flüssigkeiten können dazu führen, dass sich die Töpfe 

bewegen oder dass diese vibrieren.
• Das Kochfeld nach der Reinigung gründlich trocknen.



LÖSEN VON PROBLEMEN

Während des Normalbetriebs von Induktionskochfeldern können pfeifende 
oder knarrende Geräusche auftreten. 
Diese werden vom Kochgeschirr erzeugt und stehen mit dessen 
Boden in Verbindung (wenn der Boden beispielsweise aus mehreren 
Materialschichten besteht oder uneben ist).

Diese Geräusche richten sich je nach Art des verwendeten Kochgeschirrs 
und der darin enthaltenen Nahrungsmittelmenge und weisen nicht auf 
eine Störung hin.

GERÄUSCHE

• Falls sich das Kochfeld unerwartet von selbst ausschaltet, nicht mehr 
auf die Bedienelemente reagiert oder nach einem Stromausfall, 
drehen Sie alle Bedienknöpfe des Ofens auf “0”, um die Garfunktionen 
wiederherzustellen.

• Vergewissern Sie sich, dass kein Stromausfall vorliegt.
• Wenn sich das Kochfeld nach dem Gebrauch nicht ausschalten lässt, 

trennen Sie es sofort vom Stromnetz.

ANZEIGECODE BESCHREIBUNG MÖGLICHE URSACHEN ABHILFEMASSNAHME

F0E1

Kochtopf wird erfasst, ist aber 
nicht mit gewünschter Operation 
kompatibel.

Kochtopf wurde nicht korrekt auf der 
Kochzone positioniert oder ist nicht 
mit einer oder mehreren Kochzonen 
kompatibel.

Taste Ein/Aus zweimal drücken, um den 
Code F0E1 zu löschen und den Betrieb 
der Kochzone wieder herzustellen. Dann 
versuchen, den Kochtopf mit einer anderen 
Kochzone zu verwenden, oder einen 
anderen Kochtopf verwenden.

F0E7 
Falscher Stromkabelanschluss. Der Netzanschluss ist nicht genau, 

wie er im Abschnitt ”ELEKTRISCHER 
ANSCHLUSS” beschrieben wurde.

Den Stromanschluss gemäß Abschnitt 
”ELEKTRISCHER ANSCHLUSS” abändern.

F0EA Das Bedienfeld schaltet wegen 
Überhitzung ab.

Die interne Temperatur der elektronischen 
Komponenten ist zu hoch.

Warten Sie vor dem Gebrauch ab, bis sich 
das Kochfeld abgekühlt hat.

F0E9 Das Kochfeld schaltet sich aus, wenn 
die Temperaturen zu hoch sind.

Die interne Temperatur der elektronischen 
Komponenten ist zu hoch.

Warten Sie, bis der Kochbereich abgekühlt 
ist, bevor Sie es wieder verwenden.

F0E2, F0E4, F0E6, F0E8, 
F0EC, F1E1, F2E1, F6E1, 
F6E3, F7E5, F7E6

Trennen Sie den Herd von der Stromversorgung. 
Einige Minuten warten, anschließend das Kochfeld erneut an die Stromversorgung anschließen.
Sollte das Problem weiterhin bestehen, das Servicezentrum kontaktieren und den Fehlercode angeben, der auf dem Display 
erscheint. 

• Erscheinen am Display nach dem Einschalten des Kochfelds 
alphanumerische Codes, prüfen Sie diese und die entsprechenden 
Anweisungen in der unten aufgeführten Tabelle.

HINWEIS: Wasser, aus Kochgeschirr verspritzte Flüssigkeit oder 
Gegenstände irgendwelcher Art können die versehentliche Aktivierung 
oder Deaktivierung der Bedienfeldsperre verursachen.

KUNDENDIENST

Für eine umfassendere Unterstützung melden Sie Ihr Produkt bitte unter 
www . bauknecht . eu /register an.

BEVOR SIE DEN KUNDENDIENST RUFEN:
1. Versuchen Sie zuerst, die Störung anhand der in LÖSEN VON 

PROBLEMEN beschriebenen Ratschläge selbst zu beheben.
2. Schalten Sie das Gerät aus und wieder ein, um festzustellen, ob die 

Störung behoben ist.

FALLS DIE STÖRUNG NACH DEN VORSTEHEND BESCHRIEBENEN 
KONTROLLEN WEITER BESTEHT, WENDEN SIE SICH BITTE AN DEN 
NÄCHSTEN KUNDENSERVICE.
Rufen Sie die Nummer in dem Garantieheft an oder folgen Sie den 
Anweisungen auf der Internetseite www . bauknecht . eu .

Wenn Sie den Kundendienst kontaktieren, immer die folgenden Angaben 
machen:
• Eine kurze Beschreibung der Störung,
• Gerätetyp und Modellnummer; 

XXXXXXXXXXXXXXX
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXMade in X

Type: XXX Mod.: XXX 01 XXXX XXX XXXXX XX XXXX XXXXX
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

 

• die Seriennummer (Nummer nach dem Wort SN auf dem Typenschild 
unter dem Gerät). Die Seriennummer ist auch in den Unterlagen 
angegeben;  

SERVICE
000000000000SN

• Ihre vollständige Anschrift;
• Ihre Telefonnummer.

Im Reparaturfall wenden Sie sich bitte an den autorisierten Kundenservice 
(nur dann wird garantiert, dass Originalersatzteile verwendet werden und 
eine fachgerechte Reparatur durchgeführt wird).

400011529540
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